
Protokoll zur Pastoralraum Konferenz am 11.06.2024, Zoom-Konferenz 

1. Begrüßung Norbert Albert 
2. Geistliche Einführung mit Sr. Maria-Magdalena, OSB   
3. Regularien (Genehmigung Protokoll, Anwesenheit 34 stimmberechtigte Mitglieder, 1 

Gast ) 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde einstimmig bei einer Enthaltung 
angenommen (Ja: 34; Nein: /; Enthaltung: 1) 

4. Gremien, Norbert Albert  

Pfarreirat: Anhand des Terminplanes für die Wahl des Pfarreirates 2025 (Anhang bei 
der Einladung zur Konferenz) erläuterte Herr Albert die nächsten Schritte für die PRK.  

In den nächsten zwei Konferenzen müssen folgende Punkte festgelegt werden, daher 
die Bitte, diese im Vorfeld zu bedenken: 

Zahl der direkt zu wählenden Mitglieder? 

Gemäß Anzahl der Katholiken in der neuen Pfarrei (ca. 15.000) sind 9-11 Mitglieder 
vorgesehen. Da der Pastoralraum 7 Gemeinden umfasst, wäre es auf Antrag möglich, 
hier 7 Mitglieder vorzusehen, 1 Mitglied pro Gemeinde. Auch eine Aufstockung auf 
14 Mitglieder (2 pro Gemeinde) wäre möglich, allerdings sollte auch auf die Größe 
des Pfarreirates geachtet werden. Neben den direkt zu wählenden Mitgliedern 
enthält der Pfarreirat „geborene Mitglieder“ und Mitglieder aus den Kirchorten sowie 
beratenden Mitglieder (nähere Informationen siehe in der Graphik im Anhang). 
Leider gibt es zur Zeit keine Jugendvertretung. Eine Vertretung für gewählte 
Mitglieder im Falle der Verhinderung ist möglich. 

Welche Kirchorte sollten für weitere Mitglieder bedacht werden? 

Hier sollte bedacht werden, welche Kirchorte im Pfarreirat eine Stimme bekommen 
sollen, auch hier sollte die Größe des Pfarreirates mit in den Blick genommen 
werden. 

 Zahl der Mitglieder des Wahlausschusses? 

Auch hier ist es sinnvoll zu überlegen, dass pro Gemeinde ein Mitglied im 
Wahlausschuss vertreten ist, um die Vorbereitungen vor Ort zu koordinieren. Wichtig 
zu beachten ist hier, dass Mitglieder des Wahlausschusses nicht gewählt werden 
können. Eventuell kann man Mitglieder der PGRs, die nicht kandidieren möchten, 
ansprechen.  

Festlegung Urnen- oder Briefwahl? 

Die Festlegung der Wahldurchführung gilt immer für die gesamte Pfarrei. 



Darüber hinaus hat Herr Albert eine Präsentation zu Gemeindeausschuss und 
Gemeindeteam vorgestellt (s. Anhang). Dieses Thema wird in der nächsten PRK 
nochmal ausführlich behandelt. Hier ist es sinnvoll, sich im Vorfeld Fragen zu 
überlegen? 

5. Durchführung Info-Veranstaltungen in den Gemeinden, Pfarrei Stein 

Pfarrer Stein hat kürzlich eine Einladung zu einem Treffen am 19.06.2024, 20.00 Uhr 
in Nidda versandt. Während diesem Treffen sollen Info-Veranstaltungen zur neuen 
Pfarrei in den Gemeinden besprochen, Ideen und Vorschläge ausgetauscht und eine 
Information für die Schaukästen erarbeitet werden. Wichtig ist hier, dass jede 
Gemeinde eine Vertretung schickt. Bitte unbedingt eine Anmeldung an Pfarrer Stein 
senden!  

Darüber hinaus hat Pfarrei Stein auf den Gründungsgottesdienst der neuen Pfarrei 
am 09. Februar 2025 hingewiesen. Aus organisatorischen Gründen ist es sinnvoll, 
diese per Lifestream in den einzelnen Gemeinden mitzufeiern. Hier mögen die 
Gemeinden überlegen, wie dies umgesetzt werden kann und welche Hilfen hier 
notwendig sind. 

6. Antrag an das Diözesanbauamt (Norbert Albert) 
 
Das erarbeitete und durch die PRK genehmigte Gebäudekonzept beinhaltet 4 Kirchen 
in Kat. IV, dies bedeutet keine weitere Bezuschussung durch das Bistum. Alle anderen 
Kirchen sind in Kat. I, volle Bezuschussung. Nun wurde nach Genehmigung des 
Konzeptes durch das Bistum vom Bauamt mitgeteilt, dass die Kirchen kurzfristig zu 
profanieren sind. Aus diesem Grund hat die PRK folgenden Beschluss gefasst. 
 
Beschlussfassung: 
 
Die PRK Wetterau-Ost beantragt, dass das Diözesanbauamt die neue Pfarrei nicht 
verpflichtet, die in Kategorie IV eingruppierten Kirchen zum 01.01.2025 zu schließen. 
Der Antrag wird damit begründet, dass eine solche mit der Eingruppierung 
verbundenen Schließung zum 01.01.2025 weder der PRK noch der Gebäudegruppe 
und der Gottesdienstgruppe bekannt war. Es gab keine entsprechende 
Kommunikation seitens de Diözesanbauamtes oder Bistums. Vielmehr hieß es bisher, 
dass eine solche Eingruppierung nur bedeute, dass diese Kirchen keinen Zuschuss 
mehr bekämen. Auf dieser Grundlage haben die Themengruppen die Konzepte für 
die neue Pfarrei erstellt. Die PRK spricht sich ausdrücklich gegen eine Umgruppierung 
oder Schließung der in der Kategorie IV eingruppierten Kirchen zum 01.01.2025 aus, 
was aus ihrer Sicht auch nicht zwingend erforderlich ist.  
Sie möchte in ihren Entscheidungen ernstgenommen werden. 

Abstimmung: 

Ja: 33 Nein: /  Enthaltung: 1 

7. Verschiedenes 



In Nextcloud ist das Gesamtkonzept für den Pastoralraum einsehbar. Es enthält in 
verkürzter Form alle Konzepte sowie einige zusätzliche Informationen. Das 
Gesamtkonzept wurde ebenso an das Bistum weitergegeben. 

Herr Dräger hat darauf hingewiesen, dass eine Aufforderung zu 
Arbeitsschutzschulung eingegangen ist. Dies ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht sinnvoll 
und sollte nach Gründung der neuen Pfarrei nochmals angeboten werden. 

Herr Kußmann macht eine Ausbildung zum Wortgottesfeier-Leiter. Die Abschlussfeier 
findet am 23.06.24 in der Nähe von Worms statt. In diesem Zusammenhang wird 
nochmals darauf hingewiesen, dass weitere Interessenten angesprochen werden 
sollten. Wortgottesfeiern sind für die neue Pfarrei essentiell. Herr Albert bemüht sich 
um Ausbildungsmöglichkeiten in der Wetterau.  

8. Geistlicher Abschluss und Segen 

Nächstes Treffen der PRK am 09.07.2024, 19.30 Uhr, Büdingen. 

 


